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Herren 2. Kreisklasse Gr. 1

TGV 1859 Schotten IV : SV 1949 Rixfeld II 
Mittwoch, 14.02.2024, 19:45 Uhr

TGV 1859 Schotten IV und SV 1949 Rixfeld II teilen sich die 
Punkte

Im Spiel der Herren 2. Kreisklasse Gr. 1 traf der TGV 1859 Schotten IV am vergangenen Mittwoch
im 13. Saisonspiel auf den SV 1949 Rixfeld II. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Wie knapp das Spiel verlief, zeigt auch das Verhältnis von
34:33 Sätzen. Das letzte Match des Tages gewann das Schlussdoppel Luft / Schmidt, welches durch
diesen Sieg das Unentschieden für den Gast sicherte. Eine sichere Bank für seine Mannschaft war
an diesem Tag besonders Mohzin Altaf, der seine Partien allesamt gewann.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Bis in den letzten
Durchgang ging das Doppel zwischen Weber / Kamphausen und Mikusch / Pletsch, das Weber /
Kamphausen letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnten. Im folgenden Match
gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Jäger / Beltzer-Haupt über die 1:3-Niederlage
gegen Luft / Schmidt hinweggetröstet werden mussten. Blank / Altaf gelang es Kowalski / Schmolk
zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Der Krimi, spannender als
jeder Tatort, war somit entschieden. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der
mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Nach den ersten Doppeln standen sich nun der Topspieler
der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Das
Einzel zwischen Dirk Weber und Simone Schmidt endete mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für
den Gastgeber. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit
nur zwei Punkten Differenz ausging. Wojtek Kamphausen konnte Thomas Luft in einem
dramatischen Spiel und großer Aufholjagd trotz eines 2:0-Satzrückstandes noch niederringen und
somit einen Punkt für das Team beitragen. Hitchcock hätte das Drehbuch zu diesem Spiel nicht
spannender schreiben können. Beim Stand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz
zum Einsatz kam. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Timo Jäger und Bertold Pletsch, bevor
das 2:3 feststand. Beim 3:0-Sieg gegen Maik Mikusch zeigte Markus Blank seinem Kontrahenten die
Grenzen auf. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an die Tische.
Beim wenig später folgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Jürgen Schmolk zeigte Mohzin Altaf
seinem Gegner die Grenzen auf. Zwei Sätze lang fand im Anschluss Marco Beltzer-Haupt gegen
Dieter Kowalski das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte und das Spiel doch noch mit
3:2 gewann. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TGV 1859 Schotten IV und des SV
1949 Rixfeld II. Auf Messers Schneide stand die Partie zwischen Dirk Weber und Thomas Luft,
bevor sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte und Luft seine Favoritenrolle somit untermauern
konnte. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung endete. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Wojtek Kamphausen, das er mit
0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Simone Schmidt verlor. Beim 3:0-Sieg gelang es Timo Jäger
den Gastspieler Maik Mikusch zu besiegen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren.
Kurios war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Punkten Vorsprung ins Ziel
gebracht wurden. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Kurzfristig sah es
gut aus, aber letztlich war Markus Blank bei seiner 1:3-Niederlage von Bertold Pletsch dann doch
niedergerungen worden. Seit Beginn der Saison war dies der 5. Sieg von Pletsch, während die
Anzahl an Niederlagen weiterhin bei 1 verbleibt. Nur einen Satz verlor wiederum Mohzin Altaf bei
seinem Sieg gegen Dieter Kowalski und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Nach
gewonnenem ersten Satz gab wenig später Marco Beltzer-Haupt das Spiel gegen Jürgen Schmolk
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noch aus der Hand und verlor mit 11:7, 10:12, 6:11, 5:11. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die
Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 2:12 (Beltzer-Haupt) und 1:1 (Schmolk). Bevor die
beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im entscheidenden
Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. In vier Sätzen verloren Weber / Kamphausen ihre
Partie gegen Luft / Schmidt. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch
ein eher sicherer Sieg. Mit dem 8:8 mussten letztlich beide Mannschaften leben.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des TGV 1859 Schotten IV tritt dabei geben die TTG Vogelsberg IV an,
während es der SV 1949 Rixfeld II mit dem TV Frischborn 1912 III zu tun bekommt.

 Statistik:
 TGV 1859 Schotten IV

Doppel: Weber / Kamphausen 1:1, Jäger / Beltzer-Haupt 0:1, Blank / Altaf 1:0 
Einzel: D. Weber 1:1, W. Kamphausen 1:1, T. Jäger 1:1, M. Blank 1:1, M. Altaf 2:0, M. Beltzer-Haupt
0:2 

 SV 1949 Rixfeld II
Doppel: Luft / Schmidt 2:0, Mikusch / Pletsch 0:1, Kowalski / Schmolk 0:1 
Einzel: T. Luft 1:1, S. Schmidt 1:1, M. Mikusch 0:2, B. Pletsch 2:0, D. Kowalski 1:1, J. Schmolk 1:1


